Musterbetriebsratsbeschluss

Der Betriebsrat der … (Name des Unternehmens) hat in der Sitzung am … beschlossen,

Frau/Herrn … (Name des/der Teilnehmenden)
____________________________________
Teilnehmende ... Ersatzteilnehmende im Fall der Verhinderung
____________________________________
die Schulung … (konkrete Bezeichnung der Fortbildung) zu entsenden.
Die Weiterbildungsmaßnahme wird von … (Name des Veranstalters) durchgeführt, und zwar vom … bis zum … in … (Adresse des Veranstaltungsortes). In der Anlage zu diesem Beschluss sind Hinweise auf Preise, Orte und Zeiten der Schulungen in Kopie beigefügt.
Die Veranstaltung vermittelt Kenntnisse, die für die Arbeit im Gremium von Frau/Herrn … erforderlich sind. Es handelt sich mithin um ein Seminar im Sinne des § 37 Abs. 6 BetrVG. Nach § 37 Abs. 6 in Verbindung mit § 40 Abs. 1 BetrVG muss der/die Arbeitgebende die Kosten der Schulung tragen. Zudem ist er/sie verpflichtet, während des Verlaufs das Arbeitsentgelt weiterzuzahlen. Der Betriebsrat hat bei der Auswahl des Zeitpunkts der Veranstaltung betriebliche Belange berücksichtigt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: …
Nein-Stimmen: …
Enthaltungen: …

Damit ist der Antrag angenommen.

_______________________ 				__________________
Unterschrift						Unterschrift weiteres Betriebsratsvorsitzende/r				Betriebsratsmitglied

	Prüfpunkte:
	Ja
	Nein

	Sämtliche Betriebsratsmitglieder wurden ordnungsgemäß zur Betriebsratssitzung geladen.
	q
	q

	Für verhinderte Betriebsratsmitglieder sind Ersatzmitglieder geladen worden.
	q
	q

	Der Vertreter/die Vertreterin der Schwerbehindertenvertretung ist eingeladen worden.
	q
	q

	Der Vertreter/die Vertreterin der JAV wurde eingeladen.
	q
	q

	Die Tagesordnung ist den Gremiumsmitgliedern rechtzeitig mitgeteilt worden. Das ist die Voraussetzung dafür, dass sie sich in die zu diskutierende Materie einlesen konnten. 
	q
	q

	Der Betriebsrat war beschlussfähig
	q
	q

	Der/die Vorsitzende des Betriebsrats hat die Beschlussfähigkeit festgestellt.
	q
	q

	Der Beschluss ist während einer Betriebsratssitzung gefasst worden.
	q
	q

	Der Beschluss ist angenommen worden.
	q
	q

	Der Beschluss ist in die Sitzungsniederschrift aufgenommen worden.
	q
	q

	Können Sie diese Fragen alle mit Ja beantworten, spricht einiges dafür, dass Ihr Betriebsratsbeschluss wirksam ist.



Informieren Sie auch den/die Arbeitgebende/n über die Einrichtung
und Aufgabenübertragung an Ausschüsse.

